
8 T A D T LAHR

S a t z u n g

über den

Bebauungsplan ALTENBERG

Auf Grund der §§ 1, 2 und 8-10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960 
(BGBl. I S. 341) und § 111 der LandesbauOrdnung für Baden-• /ur11eraberg 
vom 6.4.1964 (Ges.ßl.S.151) in Verbindung mit § 4 der GemeindeOrdnung 
für Ba.den~\/ürtteiiberg vom 25.7.1 955 (Ges.Bl.S. 1 29) bat der Gemeinderat 
am 5.9.1966 den Bebauungsplan für das Gebiet ALTGNBÜRG als .jatzung 
beschlossen.

Ler räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus 
der entsprechenden Festsetzung im Plan nach § 2 Ziff. 1 .

§ 1
Geltungsbereich des Bebauungsplanes

§ 2
Bestandteile des Bebauungsplanes

Ler Bebauungsplan besteht aus folgenden Teilen:

1.) Plandarstellung
(Gestaltung, Straßen- und Baulinien, Baunutzung)

v J
2. ) Straßenprofile Bürklinstraße
3. ) Geländeprofile
4. ) Bebauungsvorschriften

sämtliche vom 25.8.1966

Beigefügt sind außerdem: - Übersichtsplan
- Begründung
- Grundstücksverzeichnis

§ 3
Inkraft t r e t en

Liese Satzung tritt am Ta ,e nach ihrer Bekannte iiff Kraft.

Lahr, den 5. eptember 1966

(Lr. Brücker)
Ob e rbürg ermeis t er



Der mit Erlab des Kegierungspräsidiums büdbaden vom ge­
nehmigte Bebauungsplan hat gemäß § 12 BBauG- vom y.i.19b7 bis 
22o.19b7 ol'i'entlich ausgelegen. Die Auslegung wurde am 8o.19b7 
ortsüblich belcanntgemacht. Der Bebauungsplan ist danach am 9o.iyb7 
rechtsverbindlich geworden.

Lahr, den 2b.3.19b7 / (ll/Ui/tht.
(Steurer) 

Stadtoberbaurat


